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Abstract  
 

Der Gesundheitsmarktinomic

IT-Dienstleister im Gesundheitsmarkt
Chancen, Risiken und Anforderungen

Chancen
Durch die erheblichen Veränderungen im Gesundheitsmarkt ergibt sich eine Vielzahl von neuen 
Marktchancen für IT-Dienstleister und ihre Produkte: 
� Die Einführung der DRGs erfordert neue Software zur Abrechnung und zur Datenerfassung
� Die fortschreitende Digitalisierung schlägt sich im Elektronischen Rezept, dem Elektronischen Arztbrief und der 

Elektronischen Gesundheitskarte nieder – neue IT-Produkte werden benötigt
� Die Auslagerung kompletter IT-Bausteine an Spezialanbieter zur Kostenreduktion im Gesundheitswesen eröffnet 

einen wachsenden Markt

Risiken
Die IT-Systeme der Gegenwart und die häufigen Interventionen des Gesetzgebers bieten 
keine gute Ausgangssituation für die neuen Produkte:
� Es existieren kaum Standardprodukte
� Vorhandene Systeme sind überwiegend inkompatibel und zu wenig flexibel für neue Anwendungen
� Strenge Datenschutzbestimmungen sind im Bereich des Gesundheitswesens einzuhalten

Anforderungen an IT-Dienstleister
Um erfolgreich im Gesundheitsmarkt agieren zu können, müssen IT-Anbieter hohen 
Erwartungen gerecht werden:
� Ausgeprägte Beratungskompetenz in einem sich ständig wandelnden Umfeld 
� Umfassende Konzeptkompetenz, um fehlende Strategien des Kunden im Bereich der IT-Systeme auszugleichen
� Hohe Schulungs- und Betreuungskompetenz auf Grund immer komplexerer IT-Systeme
� Produkte mit hohem Individualisierungsgrad und ausgeprägter Flexibilität
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